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Freitag, den 11. September 1908: Abonnements

Das Beisnchen am Berd

Oper in 3 Abteilungen (frei nach Dickens' gleichnamiger Erzählung) von
A. M. Willner. Musik von Carl Goldmark.

Spielleitung: Robert Leffler: Musikalische Leitung: Bruno Hartl.

Personen:
Gustav Waschow
Hermine Förster
Helene Blumenthal
William Miller
Ernst Winter

John, Postillon . .
Dot, dessen Weib
May, Puppenarbeiterin .
Eduard Plummer, Seemann
Tackleton, Puppenfabrikant .
Das Heimchen, eine Grillenelfe Mathilde Schrecker

Dorfleute, Elfen.

Ort: Ein Dorf in England. Zeit: Anfang des 19. Jahrhunderts.

Nach dem 2 Aufzuge findet eine längere Pause statt.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Kasseuötfimiig und Einlas» V UUr. Anfang 7"s Uhr. Ende ungefähr 10 Uhr.

Während der Ouvertüre sind sämtl. Eingangstüren zum Zuschauerraum geschlossen.

Preise' der Plätze und der
Mk. Mk. Mk.

Proszeniumsloge ..... 7,25 u. 0,75 = 8,—
J.Rang-Balkon d. erst. S Reih. 5,45 , 0,55=6,—
I. Rang-Balkon d. hint. Reihen 4,55
I. Rang-Mittelloge d. erst.2Reih. 4,50
LRang-Mittelloge d. hint. Reih. 8,60
I. Rang-Seitenloge d.ersteReihe
(ausser Loge 1, 2, 3, 4). . . 4,05 .

I.Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 6-15 u. 6-16 zweiteReihe 8,60 ,

I. Rang-Seitenloge l. u. 2. Platz
3. u. 4. LR ang-Seitenloge 3. n. 4.
Platz 8. u. 4. sow. dritte Reihe 3,15 , 0,35 = 3,50

0,45 = 5,—
0,50 =6,—

, 0,40=4,—

0,45 = 4,50

0,40 = 4,—

Billettsteuer ( Opernpreiac):
Mk' Mk.

Parkettloge die ersten Reihen 8,60 u. 0,40 =
Parkettloge die hint. Reihen 3,15 „ 0,35 =
Parkett......... 3,60 „ 0,40 =
II. Rang-Balkon d. erst. 2 Reih. 2,25 „ 0,25 =
IL Rang-Balkon d. hint. Reih. 1,80 „ 0,20=
II. Rang-Seitenloged.erst.Reih. 1,80 „ 0,20 =
II.Rang-Seitenloged.hint.Reih. 1,85 „ 0,15=
II. Rang Proszeniums-Loge. . 1,85 , 0,15 =
Sitzparterre....... 1,35 ,'0,15=
Stehparterre....... 0,90 „ 0,10 =
Galerie ......... 6,46 , 0,05 =

Mk
4,
3,50
4,-.

: 2,50
2,
2,—
1,01/

:l,6(l
1,50
1, -

:0,5(1

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs-
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekärten, die an "der Galeriekasse (Parterrekarten vormittags von 10 bis

1 Uhr, Galeriekarten von 11 bis 1 Uhr) verkauft werden.

Abonnement 3Samstag, 12. Sept.:

König Heinrich IV.
(1. Teil)

Sonntag, 13. Sept. Abonnement 4
abends 7 Uhr:

Cavalleria rusticana.
Der Bajazzo

Programm pro Stück 10 Pfg.

il

i

für

Manufakturwaren
und

Damenkonfektion
Schadowstrasse 36

Telephon 591

Burg £orfF&-Kirchner
Kranken- uud Fahrstühle

Altermann&Schweifi:mann
Steinstr. 15 (a Justizgen.) Ftroipr 1871
empfehlen ihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres-Abonnements=
bei späterer Rückgabe 150—200Mk.

Spez.: Eleg. Gesellsoh Garderoben

Fritz Reuter
Hut- undMützen-Manuiaktur

3+ Schadowstrasse 3+

I

Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



Gardinen
beKorationen

Einziges Spezial-Maus
Qardinen-Haus '

PisetzKp-'A Co.
SchadowstraB« 57

Geibel als Sänger. Eine eigentümliche Art zu
singen hatte Emanuel Geibel. Musikalisch nicht unbe¬
gabt, hielt er mit seinem Bruder, einem Musiker von
Beruf, der als Original .galt, in seiner Wohnung zu
Lübeck häufig seltsame musikalische Uebungen ab. Der
Bruder setzte sich ans Pianoforte, das er übrigens stets
nur als „Leisestark" bezeichnete, und gab sich seinen
Phantasien hin. Geibel, der Dichter, griff zum ersten
besten bedruckten Blatt, meist dem Anzeigenteil einer
Zeitung, und begann, dem Spiel seines Bruders folgend,
den Text von oben herunter mit wohlklingender Stimme
abzusingen. Wie Windesbrausen klang das Lied von
den frischen Schinken, die da und dort zu haben seien,
in sanfteren Tönen ward es kund, dass die Frau von
Dem und Dem einen gesunden Knaben bekommen habe,
und in einem hinschmelzenden Adagio wurden die Frucht¬
preise abgesungen. Immer weiter spielte der Musiker,
ganz in seine Phantasie versunken, und der Dichter,
die Zeitung in der Hand, schritt singend im Zimmer auf
und nieder. Es mag noch erwähnt werden, dass diese
sonderbare Kunstübung im feierlichsten Ernste begangen
wurde.

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Könrgl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die samt). Streiken iler Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöin
die Hauptstrecken von

Münster
und den benaehb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseansehliisse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis SO Pfg.-----------------

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasehenfahrplan ist zu haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsatellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger",
Grabenstr. 26 und Nordstr. 34, Wilhelmplatz 9, Nordd. Lloyd, (Emil Meyer),
P.mil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 5, Müllen

& Lehneking, ßlumenstr. S, in Seus», Niederstr. 43.

Insertinns- Aufträge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert - Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

I

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2330

Stadt-Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Eilerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 616

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstenwallstrasse 140
Karl Bauer Fernapr. Nr. 1221

Herzogstrasse 41
Herrn. Feld)uuisch
Feinspr. Nr. 376

Immermannstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr 1991

Derendorferstrasse 19
Jlart. Teppler

Welirliahn 89
Alfred Böttcher . "ernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güffddorfer

eneral 8 In?ei$er
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Bauptaescbäftsstelle:erabenstr. 25

Sernfprerher Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZuxiQQescbäftsskllen:Rordstr. 34
Reuss, Rkderstr. m

Auswärtige Filialen: |—j
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse 2H, am Markt

Duisburg-
Alb. Montel, Königntr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 141

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kölnerstr. 61

(Ecke Schulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettmann

E.Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
M.tiliulbach

Wwe. J. Metzer, Friedrichstr. 7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 9*
Oliligs

M. Koeh, Düsseldorferetr. 56
Rath

Jon. Poether, Kaiserstr. 22 a
Ratingen

Hub. Buschhausen, Markt 8
Rheydt

H. Diimmler, Friedrieh Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140
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iii in ■»»■■in uriw
Gardinenwäscherei und Appretur nach Plauener Art.

Tadellose Herstellung von Stärkewäsclie.
Dampfwäscherei und mechanische Plätterei.
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2^-uid.olf Hast
Fernsprecher 7343. MJInsterstrasse 398.

Fernsprecher
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
nur bester Qualität — liefert

in jeder Menge ab^Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckweiler

Bureau': Lpojtoldstrasse 15.

Zu vergeben

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Scheidt-Keim-stiftung)

Einladung zum Abonnement ,
Die Abonnementskarten für die Zeit vom 1. April

1908 bis 31. März 1909 kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie .......... 25,— „
Zusatzkarten ä Person........6,— „.
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ........... 3,— „

Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬
preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

Ost- u. Stein-
strassen-Ecke

Ftitterungs-f " a " bvÖ9ei •• 2 Uhr
7ci*on W °' fe "• Hyane " 4 I* "
ÄtUlBH. Pelikane u. Möven 5 „

Bären 5 2/2 Uhr
Raubtiere 6 „

Hotel „Römischer Kaiser"
Im Wein-Restaurant allabendl. u. Wint qti lTrm7PPtP
Sonntags mittags ab 16. Sept. die beliebt. II 111IG1 "llUllZlGl LG.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
D8P"~ Dortmunder, Münchner, Pilsner $m$

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

Plakate

u. flustraaztttel
liefert in urirkunasvwller Ausführung

die Bucodruckerei des
„Düsseldorfer 6eneral-flnzeiger"

Könlßsallee27.
£ernfpr.' Hr. 2327, 2328,2329,2330.

r Deutsche Möbeltransport-Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf.

Spedition C. J. Jonen Wwe.
gmr »egrrttndet 1837 -&®

Vertreten in den meisten Stadien des In- und Austandes. Urnzüge
unter fachbewährter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

nline Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcrstr. 76-80. Tel. Nr. 123, 234. 2307.

in vergehen



Düsseldorf, öett (. 5eptemberi\<)08.

€uer £)od}n?ol}lgeboren
beehre ictj mid?, jum Befud; meiner 3Iusftelhtng in Hcittjeitenöer Satfoft 1908/(909
ergebenft einjulabeii. Die legten parifer ©riginal'JTtobelle,fomie mein reichhaltiges
£ager »011 fclbftfoiifeftioniertcnpe^gegenftänben garantieren jebem, aneb, bem oer-
roöljiitcfteit (Sefdnnacfju Metten. Ben Salons für JTtafjbcftellimgen n>irb bie größte
21nfmcrffamfcit^ngeaaiibt unb werben fSmtridje(Segenftänbc unter meiner per-
fönlidjcn Leitung in ben betreffenben 2lteliers mit größter Sorgfalt fyergeftedt.

JTteincr gefdjiitjten lümbfd'aft bleibt es gan-j uberlaffen, midj in meinen C3e«
fdjiiftstofatcn (Srabeuftr. 2^'26, ober Scfjabowftr. 78 3U beehren; es u>irb in
beibfu (Sefdjäften bte gleidje Wate 311 beufelbenpreifen, in gleid; tabellofer21itS'
fiifyruug geboten.

ItTein perfonal ift augeroiefeu, jebem mtdj beetjrenbeu Muuben alles <Se>
nnirtfcfyie 3itr Zlnfidjt »o^ulegen unb entfielt burd; Sefidjtiguug bes Sägers
feiuerlei Kaiif3t»ang.

3ubem idj (Euer fjodjicofjlgeboren311 einer 23efid;tigungmeiner (Etablifjemcuts
nodjmals gan3 ergebenft einlabe, ^eidme id; Ijochadjtuttgstioü

fllb. 6uba naebf. »: g. priug)
(gegrüubet t856 ßrabenstr. 24/26 * Scfcadoiostr. 78

(Telephon 5883 Cetepbon 389J ,

Düsseldorfer Stadttheater
Montag:, 14. September: Tiefland. Abonnement 6.
Dienstag, 15. September: Das Nachtlager in Granada und

Die Maienkönigin. Abonnement 6.
Mittwoch, 16. Sept.: Die Königin von Saba. Abonnement 7.
Donnerstag:, 17. September: Der .Hochtourist. Abonnement 8.

Die Abonnementskarten sind auf Verlangen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Nach Schluss der Vorstellung 1 steheu Strassenbahu-Extrawagen vor
dem Haupteing-ang-e des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach allen Stadtrichtung-en, insbesondere zum Hauptbahnhofe bereit.

Zu vergeben

—— Erstklassiger

Spezial - Damen - Frisiersalon
von Frau Julie JSeissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

U*g" gegenüber dem General-Anzeiger. "SaH
Telephon 6182. <8> Telephon BIS».

Weinhaus „Carlton"
Alleestrasse, neben Stadttheater

Gute Küche
Ungarische Magnaten-Kapelle

I. Etage Rauchsalon. <8> Telephon 2058.

v^mx

Geolin

x besteMetall-poiiiut
rfemischeFäbriK

ermania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

Ilfiiichener und Dortmunder

General-
Depot

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

i am Hauptbalmhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. HüUstTüng & (Ä,
** Kohlen, **
XX Koks, Brikets /\

Fsrnipr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Nauer Hilea, Hammerstraase5.
Speaialitgt:

ja. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

Parfümerie I
= Bauer ='

[ Schadowstrasse 14 B
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

« Kohlen $?
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung



Düsseldorf, ben (. September^;908.

£u<?r fjocfyroofylgeboren
beefyre id; mieb,, 311m 8efud] meiner 2Iusfte((ungin Hcutjeiten ber Saifoit ^908/(909
ergebenft einsulabeu. Die leisten pavtfer ©riginal.JTiobeu'e, fowie mein reichhaltiges
£ager »011 felbftfoufcrtioniertenpeljgcgenftänben garantieren jebem, and; bem t>cr>
niöljnteften (ScfdnnacF 511 bienen. Den
2IiifmcrFfamfcit̂ ugemaiibt unb ir>erb<j
föulidjen Leitung in ben betroffeubeij

ITteincr gcfdjätjteu Kutibfcbaft blc
fdjäftslofaleu (Srabenftr. 24/26, objj
beibm (Sefdjäfteu bie gleidje IDare 3
fü^rung geboten.

ITTeiu perfonal ift angctpiefen, I
roünfdjte 3itr Jlttftdjt rorjulegen u
feincrlei Kanf3t»ang.

3nbem id? (Euer J^odjtDobJgeborei
nodjmals gan3 ergeben^ einlabe, 3ei

(Segrünbet (836

aen mirb.bie gröfite

Düsseldorf
Montag-, 14. September: Ti<
Dienstag, 15. September: II —

Die llaienkömgi:
Mittwoch, 16. Sept.: Die J
Donnerstag, 17. September:L

Die Abonnementskart
"Wahrend der Hauptpausen tv|

Nach Schluss der Vorstellt!
dem Haupteingange des Stij
11ach allen Stadt rieht ungen

Kritt klaasiger----

Spezial - Damen - Frisiers
Ton Frau Julie Beissner, Fi

des hiesigen Stadttheaters j
jetzt Grabenstrasse 2

JUS" gegenüber dem General-Anzeiger.
Telephon 5188. <8> Telephon [■

J.HüUstrnng&Cfi,
** Kohlen, «*
S\ Koks, Brikets /\

Psnupr. 488 Gegründet 1860
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstrasse5.
SpetcialUttt:

ja. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

mtis.

Oeolin

u - besteMetall-Politur
&emjscheFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

== Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

Mtiuchener und Dortmunder

Hotel Royal

' am Hanptbalmhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

jfümerie |
auer =

Sohadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

« Kohlen *fc
Langenbrahm-Anthrazit
Ia. Brechkoks in jeder Körnung

für Zentralheizung
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